
� Unter dem Motto „Schnitt-
stellen zwischen Zahnarzt und
Zahntechniker“ fand am 23.
und 24. Januar die zweite Auf-
lage des Symposiums „Digitale
Dentale Technologien“ statt.
Auf der Veranstaltung, einem
Gemeinschaftsprojekt der Oe-
mus Media AG und dem Denta-
len Fortbildungszentrum Ha-
gen,informierten sich rund 200
Experten der Dentalbranche über aktuelle Trends und Innovationen rund um
die Zahnmedizin und Zahntechnik. Die insgesamt 14 nationalen und inter-
nationalen Referenten widmeten sich sowohl verschiedenen Verfahrens-
techniken als auch den dabei angewandten Geräten und Werkstoffen.The-
menschwerpunkt des von ZTM Jürgen Sieger organisierten Programms
war die navigierte Implantologie.
Die Referenten warfen dabei den Blick speziell auf die digitale Volumento-
mografie und CT-Planung, die Darstellung im dreidimensionalen Raum so-
wie die Implantatplanung.Ein Highlight stellte hier die Live-Demonstration

Die Zukunft ist vernetzt 
Das Symposium „Digitale Dentale Technologien“ Ende Ja-
nuar in Hagen zeigte eindrucksvoll die intensive Koopera-
tion zwischen Zahnmedizin und Zahntechnik.
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während des Vortrages von Dr. Friedhelm Heinemann,
dem Präsident der Deutschen Gesellschaft für Zahn-
ärztliche Implantologie,dar.Heinemann ließ sich telefo-
nisch mit dem ZTM Eike Erdmann verbinden,um sich an-
schließend über das Programm „TeamViewer“ online
auf dessen Laptop einzuloggen, sodass die dann erfol-
gende dreidimensionale Implantatplanung im Pla-
nungsprogramm CeHa imPlant live im Auditorium ver-
folgt werden konnte. Nach entsprechender Diskussion
der prothetischen Vorgaben konnte Dr. Heinemann die
Implantate im Planungsprogramm von Herrn Erdmann
positionieren und die Planung nach forensischen Ge-
sichtspunkten verriegeln. Es wurde beeindruckend
deutlich, dass dieses Vorgehen eine enorme Zeiterspar-
nis und Erleichterung im täglichen Ablauf bedeutet.Die
navigierte Implantologie bewegt sich jedoch längst
nicht mehr in einem separaten Umfeld.Sie ist technisch
und personell mit anderen Feldern der Zahnmedizin
und Zahntechnik verbunden.Das stellt nicht zuletzt den
Zahntechniker vor neue Herausforderungen. Nach Mei-
nung mehrerer Referenten wandle sich das Handwerk
momentan in eine Technologie.Grund dafür sei in erster
Linie die Etablierung der CAD/CAM-Technologie,welche
eine Veränderung des Berufsbildes bewirke. Der Berufs-
stand sieht sich neuen Geräten und Verfahren gegen-
über – traditionelle Techniken wie die Farberkennung
werden zunehmend digitalisiert.
Und ein noch recht junger Werkstoff hat in den vergan-
genen Jahren sich seinen Platz in der Zahntechnik gesi-
chert. Dennoch ist längst nicht alles über Zirkondioxid
und dessen Anwendung bekannt. Prof. Dr. Jürgen Geis-
Gerstorfer brachte mit seinem Vortrag über Festig-
keitsänderungen vollkeramischer Materialien durch
Nachbehandlungsverfahren neue Kenntnisse zum
Vorschein. Auch andere Referenten hoben hervor, dass
größte Aufmerksamkeit geboten sei, wenn man si-
chere und gleichfalls ästhetisch anspruchsvolle Mate-
rialien verwenden möchte.
Den Auftakt des Symposiums bildeten am Freitag fünf
Workshops, die einen ersten Eindruck der aktuell fort-
schreitenden Vernetzung von zahnmedizinischen und
zahntechnischen Behandlungen boten. Das Publikum
nutzte an beiden Tagen zudem die Fachausstellung mit
20 Firmen zum weiteren Wissensaustausch. Am Sams-
tag zog Veranstalter ZTM Jürgen Sieger ein positives Fa-
zit.„Viele der Vorträge sind bei den Gästen sehr gut an-
gekommen. Die Workshops am Freitag waren sehr
spannend. Die Aussteller sind zufrieden und der ge-
samte Ablauf lief reibungslos.Aus meiner Sicht war dies
ein rundum gelungenes Wochenende. Auf diese Weise
etabliert sich die Veranstaltung langsam aber sicher.“ �
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� Deshalb bietet Dr.Ihde Dental mit seinem praxisorientierten Fortbildungs-
programm für 2009 die Möglichkeit,die erfolgreichen Behandlungskonzepte
langjährig tätiger Implantologen kennenzulernen. Im Mittelpunkt der Kurse
steht der intensive Dialog mit den Referenten, sodass die Teilnehmer viele
wertvolle Tipps zu einfachen implantologischen Lösungen wie auch zu dem
Handling schwieriger Ausgangslagen erhalten.Die zweitägigen Kurse richten
sich an Zahnärzte, die ihr implantologisches Wissen erweitern, auffrischen
oder vertiefen wollen.Sie bieten eine optimale Mischung aus Theorie und Pra-
xis – jeweils miteiner Live-OP oder Hands-on-Übungen.Für den optimalen Ein-
stieg in die implantologische Chirurgie bietet Dr. Ihde Dental auch in diesem
Jahr wieder einwöchige intensive OP-Trainings auf Kuba an.Die Teilnehmer ha-
ben die Möglichkeit,unter der Leitung des erfahrenen Implantologen Dr.Wer-
ner Mander/Mondsee, ihre ersten Implantate erfolgreich zu setzen. Mit min-
destens 20 inserierten Implantaten eignen sich die Teilnehmer in nur einer
Woche umfassende chirurgische Erfahrungen an,die sie unmittelbar in der ei-
genen Praxis umsetzen können. Die Teilnehmer lernen das einfache chirurgi-
sche Konzept des transgingivalen Inserierens kennen.
Für die eintägigen Fortbildungen erhalten die Teilnehmer 9 Fortbildungs-
punkte, für die zweitägigen Kurse 12 Punkte und für den Kuba-Kurs 50 Fort-
bildungspunkte.

Kursdaten

– 06./07.03.2009 und 25./26.09.2009,Traunreut: KOS-Implantate – 
Dr. Mander,Dr. Fabritius 

– 24./25.04.2009,Hamburg: KOS-Implantate – Dr. Mander,Dr. Amani 
– 08./09.05.2009 und 09./10.10.2009,Ehingen:Kombikurs Xigñ-Implantat

und Osseopore mit 3-D-Planung und Sinusbodenelevation – Dr. Engesser 
– 09.05.2009 und 31.10.2009:KOS-Implantate in Borken – Dr. Künstler
– 19./20.06.2009 und 30./31.10.2009,Altena:S-Implantate – Dr. Lönquist
– 20.06.2009,Rastatt: OSS-Implantat/3-D-Planung für Einsteiger – 

ZA Papadopulos
– 21.11.2009,Rastatt: OSS-Implantat/3-D-Planung für Fortgeschrittene – 

ZA Papadopulos
– 27.11.2009,Essen (Fundamental): KOS-Implantate – Dr. Mander
– 20.bis 27.06.2009 und 24.bis 31.10.2009,Kuba: KOS-Implantate, intensives

OP-Training – Dr.Mander �

■ KONTAKT

Dr. Ihde Dental GmbH
Erfurter Straße 19,85386 Eching
Tel.:0 89/31 97 61-0,Fax:0 89/31 97 61-33
E-Mail: info@ihde.com
Web:www.implant.com,www.ihde-dental.de

Von erfahrenen
Implantologen lernen
Die kontinuierliche fachliche Fortbildung ist ein wichtiger
Baustein für den langfristigen Erfolg in der Implantologie.
Dabei ist der Austausch mit erfahrenen Implantologen be-
sonders effektiv. 
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